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Landrat Heuwinkel
kandidiert wieder

auf Seite 3

Optimierung des
Schulbusverkehrs

auf Seite 2 + 14

Wahlversprechen:
Was bleibt übrig?

auf Seite 4

CDU will 
STEK aussetzen

auf Seite 10

SPD plant Steuererhöhung
Herbe Einschnitte für Blombergerinnen und Blomberger. Das wird teuer: Parallel planen 
SPD und Grüne steuerpflichtigen Straßen- und Winterdienst!

Die CDU wünscht 
allen Lesern 

einen goldenen 
Herbst!

In der Sitzung des Blomberger 
Haupt- und Finanzausschusses 
am 24.09.14 hatte die Verwaltung 
vorgeschlagen, Einsparvorschläge 
für die städtischen Finanzen zu 
erarbeiten.

 
In einem ersten Schritt wird die 

Geschäftsführung der FiBs GmbH 
beauftragt (Kindergärten und Kin-
dergartenpersonal), Maßnahmen 
zu entwickeln, um den städtischen 
Defizitausgleich (2015: voraus-
sichtlich 668.000 €) zu senken 
sowie die Betriebsleitung der BIG 
(städtische Gebäude u.a. Dorfge-
meinschaftshäuser) Maßnahmen 
zu entwickeln hat, um die jährliche 
Kostenmiete durch die Stadt (2015: 
voraussichtlich 3.750.000 €) zu sen-
ken. Die CDU hat der Entwicklung 
von Sparvorschlägen zugestimmt.

Wir werden diese Einsparungs-
vorschläge aber sehr kritisch 
betrachten und genau abwägen, 
welchen wir zustimmen können 

und welchen nicht. Am Rande: 
Auf die Nachfrage, ob auch Per-
sonalabbau bei den Einsparungen 
im Kindergartenbereich gemeint 
sei, sagte der Bürgermeister: „Alles 
kommt auf den Prüfstand. Keine 
Denkverbote.“

Parallel schlug die Verwaltung 
die Erarbeitung einer Satzung für 
den Straßenreinigungs- und Win-
terdienst vor, inwiefern die voraus-
sichtlichen Straßenreinigungs- und 
Winterdienstkosten von 320.324 € 
auf die Bürger umgelegt werden 
können. Diese Beauftragung zur 
Erstellung einer entsprechenden 
Satzung mit der gleichzeitigen Um-

setzung zum 01.01.2016 lehnt die 
CDU ab. Pauschal einer Erhöhung 
und Umsetzung zuzustimmen, 
obwohl noch keine Zahlen und 
somit die Kosten für die einzelnen 
Bürgerinnen und Bürger vorlie-
gen, lehnen wir ab. Grüne und SPD 
sehen darin kein Problem, einfach in 
die Geldbörse der Blomberginnen 
und Blomberger zu fassen. Nach 
dem Motto: „Wir beschließen, ihr 
zahlt sowieso.“

Fazit für die CDU: Erst die Ko-
sten offenlegen und dann darüber 
sprechen, anschließend abwägen 
und entscheiden!

Betriebliche Mitbestimmung bei der Stadt 
Blomberg noch möglich?

Betriebliche Mitbestimmung 
ist ein hohes Gut. So werden 
doch Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer durch die Personal- 
und Betriebsräte vertreten und 
geschützt. Im Fall eines Konfliktes 
oder einer Meinungsverschieden-
heit wird die Angelegenheit der 
Einigungsstelle vorgelegt. Diese 
besteht aus Vertretern der Arbeit-
geberseite und aus Vertretern der 
Arbeitnehmerseite. Die Vertreter 
der Arbeitgeberseite werden vom 
Rat benannt.

In Blomberg hat nun der Haupt-
ausschuss mit Mehrheit der SPD 
und Grünen Koalition beschlos-
sen, dass ein Personalpool gebildet 
werden soll, aus dem der Bürger-
meister die Einigungsstelle nach 
Belieben bilden kann. Werden 
nur noch Ratsmitglieder in die 
Einigungsstelle berufen, die einer 
Meinung mit dem Bürgermeister 
sind?

Mit dieser Maßnahme hat 
Bürgermeister Geise die Arbeit 
und Mitbestimmung der Arbeit-

nehmervertretung seiner Rathaus-
mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
deutlich erschwert und vielleicht 
sogar unmöglich gemacht. Vor 
dem Hintergrund der anstehenden 
Einsparungsrunden, an denen auch 
die Arbeitnehmervertretung betei-
ligt werden muss, ein recht zwei-
felhafter Schachzug. Die einstige 
Domäne der Sozialdemokratie 
wird in Blomberg ausgehebelt und 
die Einigungsstelle wird instru-
mentalisiert.

Internet nun auch 
in den Ortsteilen

auf Seite 8
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Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

CDU weist Vorwürfe 
Maelzers zurück
Die Fraktionsbildung ist nicht zu beanstanden.

Die CDU-Kreistagsfraktion weist 
die Aufforderung von SPD-Land-
tagsmitglied Dr. Dennis Maelzer, 
die Fraktionsbildung im Kreistag 
überprüfen zu lassen, mit Nachdruck 
zurück. Nachdem die CDU-Fraktion 
nun gleich stark ist wie die der SPD, 
stellt Maelzer demokratisch zu-
stande gekommene Beschlüsse der 
CDU-Fraktion in Frage. „Die Aufnah-
me der beiden ehemaligen Vertreter 
der Freien Wähler ist rechtens und 
nicht zu beanstanden“, erklärt CDU-
Fraktionschef Andreas Kasper.

„Die beiden sind aufgrund ihrer 
inhaltlichen politischen Überein-
stimmung mit den CDU-Positionen 
in unsere Fraktion eingetreten und 
wurden hier mit einstimmigem 
Beschluss aufgenommen. Sie waren 
sich darüber im Klaren, dass die 
Arbeit im Kreistag als Gruppe ohne 
Fraktionsstatus wenig zielführend 
ist“, beschreibt Kasper. Bei der 
Entscheidung habe auch die gute 
Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren eine Rolle gespielt. Dass 
Herr Dr. Maelzer eine Überprüfung 

der Fraktionsbildung aufgrund 
vermeintlicher finanzieller Vorteile 
anführt, entbehrt für die CDU jeder 
Grundlage, denn Aufwandsentschä-
digungen und Sitzungsgelder sind 
für jedes Kreistagsmitglied gleich, 
unabhängig von einer Fraktionszu-
gehörigkeit.

„Schlichtweg falsch“ nennt Kas-
per die Behauptung Maelzers, die 
Zugehörigkeit der Freien Wähler 
habe Auswirkungen auf die Wahl 
des stellvertretenden Landrats oder 
die Landesverbandsversammlung 
gehabt. „Hier zählt allein die Anzahl 
der für den jeweiligen Bewerber 
abgegebenen Stimmen. Selbst 
mit den beiden neuen Mitgliedern 
hätten allein die Stimmen der 
CDU-Fraktion für die Wahl nicht 
gereicht. Ausschlaggebend ist nicht 
die Größe der Fraktion, sondern die 
Unterstützung durch jedes einzelne 
Kreistagsmitglied.“ Der SPD emp-
fiehlt Kasper, sich auf die Sachaufga-
ben zu konzentrieren: „Wir als CDU  
wollen jedenfalls gemeinsam für 
die Menschen in Lippe arbeiten.“

Probleme mit dem 
Schulbusverkehr?
Hier wird Ihnen geholfen!

In der letzten Sitzung des 
Schulausschusses wurde auf An-
regung der Schülervertretung des 
Hermann-Vöchting-Gymnasium 
die Optimierung des Schulbusver-
kehrs diskutiert. (Lesen Sie dazu 
auch den Gastbeitrag des Schüler-
sprechers des HVG auf Seite 14)

Die Verwaltung teilte in diesem 

Zusammenhang mit, dass sich 
betroffene Eltern und Schüler bei 
auftretenden Problemen im Schul-
busverkehr an die kommunale 
Verkehrsgesellschaft Lippe,KVG,  
wenden können.  

Für Anregungen und Beschwer-
den finden Sie unter www.kvg-
lippe.de  ein Kontaktformular.

Die Städte und Gemeinden im 
Kreis Lippe können sich auf eine 
Senkung der Gebühren für die 
Abfallentsorgung freuen. Landrat 
Friedel Heuwinkel schlägt dem 
Kreistag vor, zum 1. Januar 2015 die 
Entsorgungsgebühr für Restabfall 
um 11,9 Prozent von rund 159 Euro 
auf 140 Euro pro Tonne zu reduzie-
ren.

Die CDU-Kreistagsfraktion 
begrüßt und unterstützt den 
Vorschlag des Landrats. „Die 
Abfallwirtschaft in Lippe ist ein 

Erfolgsmodell. Während andere 
Kreise ihre Gebühren stetig erhö-
hen mussten, gibt es in Lippe seit 
langem Preisstabilität und jetzt 
sogar eine Senkung der Gebühren. 
Das ist einmalig in NRW“, stellt 
Fraktionschef Andreas Kasper 
heraus.

Erfolgreiche Verhandlungen des 
Abfallwirtschaftsverbands Lippe 
mit der MVA Bielefeld - Herford 
GmbH haben aktuell zu einem 
reduzierten Preis für die ther-
mische Behandlung von Restabfall 

geführt. „Es zeigt die faire und 
ehrliche Politik des Kreises Lippe, 
dass dieser Preisvorteil sogleich 
an die Kommunen weitergegeben 
wird“, wertet auch Heike Görder, 
umweltpolitische Sprecherin der 
CDU-Fraktion, den Vorschlag 
Heuwinkels positiv. Zu den Er-
folgsfaktoren der Abfallwirtschaft 
in Lippe zählt sie die vor Jahren 
erfolgte grundlegende Umstruk-
turierung. „Damals wurde mit dem 
Abfallwirtschaftsverband und der 
GAL (Gesellschaft für Abfallent-

sorgung Lippe) das erste Projekt 
in öffentlich-privater Partnerschaft 
(PPP) realisiert. Heute erweist sich 
dies als kluger Schritt, der direkte, 
in Euro und Cent messbare Vor-
teile für die lippischen Kommunen 
bringt“, erläutert Görder. Gemein-
sam mit Kasper appelliert sie an 
die Städte und Gemeinden in 
Lippe, die Preissenkung nun in ihre 
jeweiligen Gebührenhaushalte zu 
übernehmen und so sicher zu 
stellen, dass auch die Bürger direkt 
davon profitieren können.

Erfolgsmodell PPP
Landrat Heuwinkel empfiehlt Senkung von Abfallgebühren
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M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Noch eiNe AuszeichNuNg!

Neue TorsTrAße 30 • 32825 BlomBerg
TelefoN: 0 52 35 / 73 62

www.fleischerei-schmidT.com

Noch eiNe AuszeichNuNg!

Neue TorsTrAße 30 • 32825 BlomBerg
TelefoN: 0 52 35 / 73 62

www.fleischerei-schmidT.com

Qualitäts-Fleisch- und Wurst-
waren aus eigener Schlachtung

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

Landrat Friedel Heuwinkel 
gibt Kandidatur für 2015 
bekannt
Menschen in Lippe bestmögliche Zukunft bieten

„Es liegt mir am Herzen für 
die Menschen in Lippe weiterhin 
bestmögliche Bedingungen für 
Beruf, Familie und Freizeit zu 
schaffen!“.

Stets ein offenes Ohr für jeden 
Lipper, dabei aufgeschlossen und 
ehrlich, das macht die Person Frie-
del Heuwinkels aus. Heuwinkel  ist 
kein Verwalter, sondern Entwickler 
und Gestalter, der mit seinem Team 
Lippe in den letzten Jahren mit vie-
len visionären Projekten und Ideen 
für Menschen und Wirtschaft zu 
einem der lebenswertesten und 
innovativsten Landesteile NRW`s 
gemacht hat. 

Nach der Entscheidung des 
Kreistages, nach der das unter 
Landrat Heuwinkel erarbeitete 
Entwicklungskonzept Lippe 2015 
von allen Parteien ohne Gegen-
stimmen im Kreistag verabschiedet 
worden ist, ist die Entscheidung 
nun endgültig: „Ich fühle mich 
wohl, ich bin fit, ich habe Spaß 
an Arbeit und Aufgabe. Ich werfe 
für die Landratswahl am 13. Sep-
tember 2015 noch einmal meinen 

Hut in den Ring!“, so Heuwinkel. 
„Es liegt mir am Herzen, dieses 
Projekt weiter zu begleiten und 
damit für die Menschen in Lippe 
bestmögliche Bedingungen für ihr 
Berufsleben, ihr Familienleben und 
ihre Feizeit zu schaffen.“. Den bei 
der Abstimmung erteilten  Auftrag 
des Kreistages wolle er nicht nur 
erarbeitet haben, sondern in den 
kommenden Jahren auch umset-
zen,  so Friedel Heuwinkel. 

Dass alle Parteien dem und da-
mit der Arbeit des Landrates und 
seiner Verwaltung zustimmen 
können, zeigte der einstimmige 
Beschluss deutlich.

Landrat in Lippe zu sein ist für 
Friedel Heuwinkel viel mehr als 
ein Beruf und auch keine reine 
Parteiangelegenheit. Für eine 
besondere Wirtschaftsregion mit 
großer Lebensqualität und tollen 
Menschen zu arbeiten, sei für ihn 
eine Berufung.  

Wir jedenfalls freuen uns sehr, 
dass er uns Lippern erhalten 
bleiben will.

Ein starkes Team für 2015 (v.l.): Fraktionsvorsitzender Andreas Kasper, 
Landrat Friedel Heuwinkel und Kreisvorsitzende Kerstin Vieregge.

Herzlich Willkommen
bei der CDU Blomberg!

Wir sind eine offene, poli-
tisch ambitionierte, aber auch 
fröhliche Fraktion. Wir arbeiten 
ebenso gerne zusammen an po-
litischen Themen, wie wir auch 
einfach nur mal miteinander 
„schnacken“. Wer bei der CDU 
Blomberg mitmachen möchte, 
ist uns herzlich willkommen.

Treffpunkt ist um 19:30 Uhr 
an jedem 1. und 3. Dienstag im 
Monat in „Katja‘s Spätschicht“. 

Einfach mal reinkommen oder 
für einen ersten Kontakt schrei-
ben unter: www.cdu-blomberg.
de. Wir freuen uns auf Sie/euch!

Gemeinsam gestalten wir 
Blombergs Zukunft! 
Sie sind / ihr seid eingeladen.

Herzliche Grüße
Thomas Spieker und
Friedrich-Wilhelm Meier
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Ihr Spezialist am Bau

Neubau - Umbau - Altbausanierung
Landwirtschaftlicher und gewerblicher Hallenbau 
LKW-Waagenbau - Kleinkläranlagen mit und ohne 
SBR-Technik - Regenwassernutzung - Pflasterungen 
Meisterbetrieb

Müchler Bau Rotdornweg 3 Tel: 0 52 36 / 5 62
32825 Blomberg Fax: 0 52 36 / 7 25

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Kurzer Steinweg 18 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 75 15 . Fax 0 52 35 / 24 18

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 – 13.00 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Das Demokratieverständnis 
der SPD und FDP

Die Bildung einer Koalition/ 
Zählgemeinschaft ist nicht un-
üblich und trägt zur Mehrheits-
bildung bei, ohne die es in den 
Parlamenten nur schleppend 
voranginge. Dabei sollte aber auch 
der Wählerwille berücksichtigt 
werden. Diesen hat die SPD aber 
bewusst ignoriert.

Ausreichend zur Mehrheits-
bildung wäre eine Koalition 
bestehend aus SPD und Grünen 
gewesen. Diese Koalition ist 
sowohl in den Ausschüssen als 
auch im Rat mehrheitsfähig. Die 
FDP kam für diese Konstellation 
nicht infrage, da sie aufgrund des 
Wahlergebnisses keinen Frakti-
onsstatus erhielt und somit keine 
stimmberechtigten Mitglieder in 
die Ausschüsse entsenden darf. 
Das Mandat der Wähler war hier 
eindeutig: keine FDP.

Um nun in den Fachausschüssen 
mehrheitsfähig zu werden hat sich 
die SPD in einem ersten Schritt 
mit den Grünen zu einer Zählge-
meinschaft zusammengeschlossen 
um so die Zusammensetzung der 
Ausschüsse für die SPD möglichst 
günstig zu gestalten.

In einem zweiten Schritt hat sie 
diese Konstellation aufgegeben 
und ist eine weitere Zählgemein-
schaft mit der FDP eingegangen. 
Dies hatte für die SPD den Vorteil, 
dass bei der Bildung des Verwal-
tungsrates der Sparkasse sowie 
des Aufsichtsrates der BVB die 
“Freien Bürger”, FBvB, leer ausgin-
gen. Somit bekamen die Grünen je 
einen regulären und die FDP je ei-

nen geschenkten Sitz. Umgesetzt 
werden konnte diese Schenkung 
jedoch nur durch die Vergrößerung 
der beiden Gremien von 7 auf 9 
Sitze. Mehr Erkenntnisse in Sach-
fragen wird diese Vergrößerung 
nicht bringen, dafür werden aber 
die Sitzungskosten unmittelbar 
steigen.

Im dritten und letzten Schritt 
nahm man dann die FDP noch mit 
in die Koalition auf. Begründet 
wurde dies vom SPD Fraktionsvor-
sitzenden G. Bochard in der LZ wie 
folgt: “Wir haben die FDP mit in die 
Koalition aufgenommen weil man 
die letzten Jahre gut zusammenge-
arbeitet hat.“ Das mag wohl stim-
men, ist und bleibt aber eine krasse 
Missachtung des Wählermandates. 
Wie gesagt, das Mandat der Wähler 
zur FDP war ein anderes. Warum 
also zusätzlich noch die FDP?

Zu vermuten ist da eher eine 
parteiübergreifende Bindung 
alter Kollegen und natürlich das 
Sicherheitsbestreben der SPD, falls 
die Grünen mal anderer Meinung 
sind. Dann hilft die FDP dank der 
Jahrelangen guten Zusammenar-
beit ganz unbürokratisch aus und 
damit sie es nicht vergisst, darf sie 
in Gremien sitzen für die sie vom 
Wähler kein Mandat bekommen 
hat. 

Welche Rolle die Grünen in 
dieser Konstellation spielen, ist 
unklar. Sie brauchen die FDP nicht. 
Vielleicht ist aber auch alles ganz 
anders. 

Ein Geschmäckle nach Seilschaft 
bleibt aber doch.

Widersprüche in der SPD ➢ 
Vor der Wahl und nach der Wahl

Vor der Wahl wird die finanzielle Situation als Erfolgsbilanz von 
SPD und Bürgermeister Geise für den Wähler geschönt dargestellt. 
Die ernüchternde Bilanz ist bereits in der ersten Sitzung des Rates 
als ersichtlicher und drastischer Einschnitt für die Blomberge-
rinnen und Blomberger angekündigt. In der April Ausgabe des 
Stadtboten war davon kein Wort zu lesen.

 
            • 13 Millionen Kassenkredite in 2014
            • 6,8 Millionen Fehlbetrag im Haushalt
            • Gewerbesteuererhöhung von ca. 4 % angekündigt
            • Grundsteuererhöhung von ca. 19 % angekündigt
            • Mögliche Schließung von Kindergärten
            • Mögliche Schließung von Spielplätzen
            • Mögliche Schließung von örtlichen Begegnungsstätten
            • Mögliche Schließung von Friedhöfen in den Ortsteilen
            • Wegfall der schulbezogenen sozialen Arbeit
            • Erhöhung der Straßenreinigungsgebühren für alle Haushalte
            • Erhöhung der Abwassergebühren für alle Haushalte
            • Erhöhung der Elternbeiträge für die Offene Ganztagsschule
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SPD Wahlver-
sprechen und 
die Haltbarkeit

„Finanziell sind wir auf gutem 
Kurs“ rühmte sich die SPD in Ihrer 
letzten Wahlausgabe des Stadtbo-
ten. Damit niemand daran zweifelt, 
versprach der Bürgermeister in 
seinem Wahlprogramm neben 
einer schicken Innenstadt schnell 
noch einen neuen Kunstrasenplatz.

Jetzt ist die Wahl gewonnen 
und schon hört sich das alles 
etwas anders an. Mit einem Mi-
nus von aktuell 6,8 Mio. € liegen 
die Gewerbesteuereinnahmen 
deutlich unter dem geplanten 
Haushaltsansatz, und der Kas-
senkredit hat sich zum 30.06.14 
auf 13 Mio. € erhöht. Zu Recht 
rief der Kämmerer daraufhin die 
Haushaltssperre aus.

Der Kunstrasenplatz dürfte 
damit wohl erstmal passé sein, 
und auch die Entwicklung der 
städtischen Finanzen erscheint 
mehr denn je besorgniserregend, 
und nicht wie vor wenigen Wochen 
im Stadtboten noch zu lesen, auf 
gutem Kurs. 

Kurz überschlagen dürfte die 
Haltbarkeit der SPD Wahlverspre-
chen somit bei ca. sechs Wochen 
liegen.

Ungeachtet dessen hält die SPD 
am Innenstadtumbau fest, lässt 
den Bürgermeister Interviews in 
der LZ geben in denen signalisiert 
wird, dass diese Art der Finanzie-
rung üblich ist und garniert das 
Ganze mit Bürgerbeteiligungen, 
damit später keiner meckern kann. 
Ein wesentlicher Nachteil dieser 
Bürgerbeteiligung ist jedoch die 
fehlende Möglichkeit, das Konzept 
ablehnen zu können. 

Von den Kosten von ca. 1 Mio €         
verbleiben 40% für Blomberg. (Sie-
he auch Seite 14) Bei der aktuellen 
Finanzlage aber schon eine gewal-
tige Hürde. Da sich diese finanzi-
elle Entwicklung seit längerem ab-
zeichnete, hat die CDU Blomberg 
bereits in den Jahren 2013 und 
2014 in den Haushaltsberatungen 
eine deutliche Streckung bzw. 
Aussetzung des StEK gefordert, 
was leider durch die SPD, Grünen 
und FDP abgelehnt wurde. 

Bleibt zu hoffen, dass SPD, Grü-
ne und FDP jetzt endlich umsich-
tiger handeln.

Übrigens:  Landesfördermittel 
fallen nicht einfach so vom Him-
mel, es handelt sich dabei um un-
sere Steuergelder, und die sollten 
verantwortungsvoll eingesetzt 
werden, meint

Ihr F.-W. Meier

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Thore Polaschek
Tel.: 0 5235 - 509250
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 71 - 27 50 142
email: t.polaschek@makler-blomberg.de

Neue Torstraße 122 . 32825 Blomberg 

Auswahl aus 

über 250 

Produktpartnern!

Heutorstrasse 1a • 32825 Blomberg • Telefon (0 52 35) 81 13 
info@benfer-blomberg.de • www.benfer-blomberg.de

Reparaturservice für
Smartphones und Tablets!

Hofladen
Mo-Mi + Fr 9-12 + 15-18 Uhr
Sa 9-13 Uhr, Do geschlossen

Mostobst
Annahme

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Anzeige für  Blomberg TOP 
, gelb unterlegt, Höhe 80mm 

 
 
 
 

 
Hofladen:	  

Äpfel	  	  
	  aus	  eigener	  Plantage	  

Wurstwaren,	  Glaskonserven	  
Bio-‐Backwaren,	  ger.Forellen	  
Kartoffeln,	  Bio-‐Gemüse,	  	  
Säfte	  Konfitüren,	  Honig.....	  

Präsentkörbe	  
Alles	  aus	  der	  REGION	  
Mo-‐Mi+Fr	  9-‐12+15-‐18	  Uhr	  
Sa	  9-‐13	  Uhr,	  Do	  geschlossen	  

Blomberg- Tintrup 
05235 / 7262 

www.obsthof-brunsiek.de 

Blomberg-Tintrup
05235 / 7262

Äpfel
aus eigener Ernte
Gemüse, Kartoffeln, Eier,

Säfte, Konfitüren, Honig,
Likör, Wurstwaren, Wein,

Präsentkörbe, uvm ....

AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96

www.elisenstift.dewww.elisenstift.de
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Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

JONIGKEIT Dach & Wand UG (Haftungsbeschränkt)

Am Eggeberg 13 . 32825 Blomberg
mob.: 0171 - 92 90 96 5 . fon: 0 52 35 - 97 75 2 . e-mail: info@jdw-blomberg.de

Industriedächer
Dacharbeiten
Fassadenarbeiten
Wärmedämmung
Klempnerarbeiten

JONIGKEIT
DACH & WAND

Ihr Spezialist für Flachdachsanierungen aller Art!

Hausgeräte
LUKAT

Langer Steinweg 27-29 . 32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 / 95 01-0 . Fax 0 52 35 / 95 01-29

Professioneller Einbau und Lieferung -
alles aus einer Hand!

www.hausgeraete-lukat-blomberg.de

32825 Blomberg - Neue Torstraße 54

    natürlich bei

Kartoffelfest geöffnet 
Samstag: 9.00 – 18.00 Uhr  .  Sonntag: 13.00 – 18.00 Uhr

Auf der Heide 11 . 32825 Blomberg
Telefon 05235 - 994804
www.pekeler.net

30

Blomberger Weihnachts-
konzert mit der Nordwest-
deutschen Philharmonie in 
der Klosterkirche
Sonntag, 21. Dezember 2014 –18.00 Uhr

Auch in diesem Jahr präsentiert 
die Kultur AG von Blomberg Mar-
keting e.V. bei ihrem Weihnachts-
konzert einen ganz besonderen 
musikalischen Leckerbissen: Mit 
über einem Jahr Vorlauf gelang es 
der Kultur AG, die Nordwestdeut-
sche Philharmonie für das Weih-
nachtskonzert 2014 zu gewinnen. 

Die Leitung des Orchesters hat 
der international arbeitende Diri-
gent Pietro Borgonovo. Nicht nur 
auf den großen Bühnen Italiens, 
Europas und den USA ist der Itali-
ener zuhause, sondern gleichwohl 
auch als musikalischer Leiter bei 
den Salzburger Festspielen. In 
Italien gehört er zu den fünf am 
meisten gehörten klassischen 
Orchesterleitern. Unter seinem 
Dirigat zeigen sich die Musike-
rinnen und Musiker in der weih-
nachtlichen Klosterkirche festlich: 
von Barock über die Klassik bis zur 
Romantik. Sie präsentieren Werke 
von Grieg, Tartini, Neruda, Vivaldi 

und Mozart.
An der Solotrompete hören 

Sie Anne Heinemann, eine mit 
vielen Preisen und Stipendien 
geehrte Ausnahmemusikerin, die 
deutschlandweit in namhaften 
Sinfonieorchestern spielt. Ähn-
liches gilt für die Konzertmeisterin 
und Sologeigerin Sabrina-Vivian 
Höpker, die sich auf deutschen 
und internationalen Bühnen 
einen Namen gemacht und mit 
berühmten Dirigenten wie Victor 
Pablo Perez und Yehudin Menuhin 
gearbeitet hat.

Karten für das Konzert gibt es 
im Vorverkauf für 29,00 Euro bei 
Blumen Töberich, Weinhandel 
Plat, in der Geschäftsstelle von 
Blomberg Marketing e.V. (Tel. 
05235/5028342) und in den Ge-
schäftsstellen der Lippischen 
Landeszeitung. 

Restkarten werden an der 
Abendkasse für 35,00 Euro ange-
boten.

Besuchen Sie uns auch online:

www.cdu-blomberg.de
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Heizung . Sanitär . Solaranlagen

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

(Printmedien aus Blomberg als Abbinder – 
in dieser Anordnung, aber abgerückt vom Logo z.B. am Fuß des Briefbogens, der Visitenkarte)

Printmedien aus Blomberg
Printmedien aus Blomberg als Abbinder – 
n dieser Anordnung, aber abgerückt vom Logo z.B. am Fuß des Briefbogens, der Visitenkarte)

Printmedien aus Blomberg

druck.haus rihn gmbh  |  Industriestraße 16  |  32825 Blomberg  |  Telefon 0 52 35 . 96 01 - 0   |  Telefax 0 52 35 . 96 01 - 11  |  www.rihn.de  |  info@rihn.de

Print medien aus Blomberg

Displays
KalenderFolder

Periodika

PosterBookletsProspekte

Blomberger Dienstleistungszentrum wächst
Fertigstellung im Frühjahr 2015 geplant

Im September wurde der 
Grundstein für das neue Dienst-
leistungszentrum in der Bahn-
hofstraße gelegt. Bis dato sind 
deutliche Fortschritte zu erken-
nen und der geplanten Eröffnung 
im Frühjahr des kommenden 
Jahres scheint nichts im Weg zu 
stehen.

Das Regionalbüro Blomberg des 
Kreis-Jugendamtes, die Polizei, 
der Bürgerservice des Kreises 
Lippe und die Agentur für Arbeit 
werden dann künftig auf insge-
samt 1.690 Quadratmetern und in 
65 neuen Büros viel Service unter 
einem Dach für die Blomberger 
Bürger bieten. »Kundenfreund-
lichkeit und der Dienstleistungs-
gedanke werden hier aktiv gelebt. 
Statt Anliegen in verschiedenen 

Gebäuden oder in einer anderen 
Stadt klären zu müssen, können 
die Blomberger ab August 2015 
in das neue Zentrum kommen«, 
sagte Landrat Friedel Heuwinkel.

Damit das neue Dienstlei-
stungszentrum entstehen konnte, 
wurde zuvor das alte Gebäude, 
welches die Volkshochschule be-
herbergte, abgerissen. Aufgrund 
seines Alters wies es zahlreiche 
Mängel auf und entsprach nicht 
mehr den heutigen Ansprüchen 
an ein öffentliches Gebäude. Ne-
ben nicht erfüllten Brandschutz-
Auflagen war es zudem nicht 
behindertengerecht. 

Nachdem eine Prüfung ergab, 
dass der Sanierungsaufwand für 
das bestehende Gebäude sowie 
ein möglicher Weiterbetrieb  
unwirtschaftlich sei, erteilte der 

Kreistag Anfang diesen Jahres den 
Auftrag das neue Dienstleistungs-
zentrum zu errichten.

Laut Landrat Heuwinkel sei bei 
der Entscheidung berücksichtigt 
worden, dass der Kreis in un-
mittelbarer Nähe verschiedene 
Räumlichkeiten anmieten muss, 
was Mietkosten verursachen 
würde.

Die Kosten, die vom Kreis 
getragen werden, belaufen sich 
auf insgesamt 5,2 Millionen Euro. 
Die Refinanzierung geschieht 
in den kommenden Jahren über 
die Mieteinnahmen. »Wir haben 
bei dieser Entscheidung auch 
berücksichtigt, dass der Kreis in 
unmittelbarer Nähe verschiedene 
Räumlichkeiten anmieten muss, 
was Mietkosten verursacht«, so 
Heuwinkel.
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JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Neue Torstraße 52 32825 Blomberg

Hosen sind
unsere Stärke !

Neue Torstraße 52 32825 Blomberg

Hosen sind
unsere Stärke !

„in den neuen 
modischen Schnittformen!“

Neue Torstraße 52 32825 Blomberg

Hosen sind
unsere Stärke !

Baufinanzierungsservice 
und Top-Versicherungsschutz 

der Gothaer

Das Dicke Plus für Ihre Sicherheit:

Zinsgünstige Baufinanzierung bei ausgewählten
Partnern
Optimaler Versicherungsschutz für Ihr Bauvorhaben
Optimaler Versicherungsschutz für Ihre Immobilie

Jetzt bei Ihrer Generalagentur 
Dirk Kleemann.
Langer Steinweg 27 - 29 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 509330 • Telefax 05235 509331
Handy 0160 7438520
dirk_kleemann@gothaer.de • www.gothaer.de

Az_86x150mmmm_Das Dicke Plus_Kleemann_Layout 1  06.03.12  09:24  S

CDU hinterfragt Kritik am 
lippischen Straßenprojekt, 
SPD-Vize Lehmann lässt 
Termin zur Klärung absagen

Mit einer offiziellen Anfrage 
begegnete die CDU-Kreistagsfrak-
tion der wiederholten Kritik des 
lippischen SPD-Vorsitzenden am 
Straßenprojekt des Kreises. „Wir 
wollen die Hintergründe zu jedem 
einzelnen SPD-Vorwurf beleuch-
ten“, hatte CDU-Fraktionschef An-
dreas Kasper angekündigt. Dies ge-
schah nun in der jüngsten Sitzung 
des Kreis-Verkehrsausschusses.

„Die Kritik der SPD ist objektiv 
betrachtet nicht haltbar. Die Fak-
ten kann jeder im Protokoll der Sit-
zung nachlesen“, fasst Ausschuss-
Vorsitzende Sabine Reinecke-Erke 
das Ergebnis zusammen:  Der Frak-
tionsvorsitzende der SPD, Leh-
mann, hatte besonders mangelnde 
Sicherheit für Radfahrer an der 
Kreisstraße K 34 im Bereich Matorf 
und Kirchheide unterstellt. Zu Un-
recht, wie die Aussage des Leiters 
des Eigenbetriebs Straßen zeigt; 
wörtlich heißt es im Protokoll: „Die 
Verkehrssicherheit ist im Bereich 
der benannten Fahrbahnschäden 
absolut gegeben. Für Radfahrer 
steht ferner ein straßenbegleiten-
der Radweg zur Verfügung.“

Eindeutig stellte sich auch 

heraus, dass die Firma Eiffage 
als Vertragspartner des Kreises 
korrekt gearbeitet hat. Im Aus-
schuss wurde erläutert, dass die 
Nachbesserung der Netzrisse 
an der K34 auf Anweisung des 
Kreises gestoppt wurde, da ein 
grundlegender Ausbau der Straße 
geprüft wird und eine Nachbes-
serung aktuell unwirtschaftlich 
wäre. Über diesen Sachverhalt war 
auch Lehmann bereits im Vorfeld 
ausführlich informiert. 

Dass er sich dennoch mit Kritik 
nicht zurückgehalten hat, ent-
larvt, dass es ihm nicht um die 
Sache geht, sondern lediglich 
das erfolgreiche Straßenprojekt 
schlecht geredet werden soll. 
Indiz dafür ist auch, dass Leh-
mann das von Landrat Friedel 
Heuwinkel angebotene Klä-
rungsgespräch ohne Angabe von 
Gründen einfach abgesagt hat. 

CDU-Fraktionschef Kasper zeigt 
wenig Verständnis für Lehmanns 
Vorgehen: „Es ist schlechter Stil, 
öffentlich massiv Kritik zu üben 
und dann einer sachlichen Ausei-
nandersetzung darüber aus dem 
Wege zu gehen.“

Breitbandkabelausbau, schnelles 
Internet bald in Betrieb

Nachdem es in den letzten 
Monaten immer wieder zu Unstim-
migkeiten zwischen der beauftrag-
ten Firma und Anwohnern sowie 
auch der Kommune gekommen 
war, konnte nun bekannt gegeben 
werden, dass die Technik Ende 
Oktober seitens der Firma Sewi-
kom in Betrieb genommen wird. 
Dies wurde in der Sitzung „Bauen 
& Umwelt“ am 09.09.2014 bekannt 
gegeben. In dieser Sitzung wurden 

auch für die Aufstellung der 12–m-
Masten keine weiteren Einwände 
erhoben. 

Der Mast in Altendonop wurde 
auf besonderen Wunsch auf 10 
Meter durch die Firma gekürzt und 
die Bauanträge für die anderen 
Masten nachgereicht.
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Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG          10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Wurzeln jeder Größe, kein Problem!

Heutor Apotheke
Dietmar Meier zu Eißen
Heutorstraße 4 . 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 - 9 53 10 . Fax: 95 31 20
E-Mail: info@heutorapo.de

Beratung 
          ist Orientierung

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

Mehr Gewerbeflächen
„Im Felde Ohlentrup“?
Grüne sind sich uneinig bei Beratung

So zelebriert man immer wieder 
gebetsmühlenartig, dass Flächen-
verbrauch von landwirtschaft-
lichen Flächen und Versiegelung 
von Industrieflächen von den 
Grünen abgelehnt werden. 

Im Grunde richtig, aber man 
muss auch abwägen: für die 
Schaffung und Erhaltung von Ar-
beitsplätzen und des Wohlstands 
in Deutschland sind zusätzliche 
Flächen manchmal aber nötig und 
wichtig. Bei der Abstimmung über 

die Änderung des Bebauungs-
planes „Im Felde Ohlentrup“, war 
das aber dann irgendwie wohl kein 
richtiges Thema mehr. Bei drei 
Grünen Ratsmitgliedern ergab sich 
eine Ja-Stimme, eine Nein-Stimme 
und eine Enthaltung.

Das verdeutlicht die Zerrissen-
heit der Grünen. Oder liegt das 
etwa an den Zwängen, die sich 
aus einer Koalition mit der SPD 
ergeben?

Bester Zusammenhalt im 
Jugendtenniscamp beim 
TC Herrentrup

Damit die Trainingsgruppen 
alters - und leistungsmäßig besser 
koordiniert werden können,  ha-
ben sich die beiden Tennisvereine 
TC Cappel und TC Herrentrup 
entschlossen, gemeinsam in 
Herrentrup zu trainieren. Um 
den Zusammenhalt und die Ge-
meinschaft noch zu verbessern, 
wurde am 13 und 14. August ein 
Jugendtenniscamp gestartet.  Am 
frühen Nachmittag stand als erstes 
der Zeltaufbau an. Danach ging es 
auf die Plätze, wo auch zwei Ball-
maschinen zur Verfügung standen, 
die von Allen ausgiebig genutzt 
wurden.

Nach dem Abendessen, natür-
lich wie beim Zelten üblich mit 
Bratwurst und Nudelsalat, war erst 
mal eine Ruhepause in den Zelten 
angesagt. Aber auch jetzt waren 
einige Unverdrossene wieder auf 
dem Tennisplatz.

Als die Dämmerung einbrach, 

wurde das Lagerfeuer entfacht 
und bei Getränken und Stockbrot 
über dem Feuer die eine oder 
andere Geschichte erzählt. So 
war es kein Wunder, dass die Zeit 
am Lagerfeuer bis in die späten 
Abendstunden anhielt.

Obwohl es noch sehr lange 
dauerte, bis in den Zelten Ruhe 
einkehrte, waren die Ersten  schon 
wieder um kurz nach sechs Uhr 
morgens auf den Plätzen. Unter-
brochen wurde das Ganze durch 
ein kräftiges Frühstück und mit-
tags durch Spaghetti.

Am Nachmittag  endete dieses 
Tenniscamp,  und alle waren sich 
einig,  dass es im nächsten Jahr 
wiederholt werden soll. Auch der 
Zusammenhalt untereinander war 
bestens, was auch den Jugend-
mannschaften zu Gute kommt, in 
denen die Kinder in unterschied-
lichen Altersklassen gegen andere 
Vereine spielen.
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CDU will städtebauliches 
Entwicklungskonzept (StEK) aussetzen
Die CDU-Fraktion spricht sich 

aufgrund des aktuellen Finanz-
loches von 6,8 Mio €  im städtischen 
Haushalt und der damit drohenden 
Haushaltssperre für 2015 gegen die 
zeitnahe Fortführung des städte-
baulichen Entwicklungskonzeptes 
im kommenden Jahr aus. Der Um-
bau von Marktplatz, Pideritplatz, 
Schweigegarten sowie Burggarten 
hat zwar optisch seinen Charme, 
weshalb er auch innerhalb der 
CDU eine sehr breite und positive 
Resonanz erfährt, ist aktuell jedoch 
nicht finanzierbar und drückt die 
Stadt finanziell an die Wand. 

Die CDU-Fraktion sieht es in 
dieser Finanzlage daher als äußerst 
kritisch an, rund 1 Mio. € an Steu-
ergeldern für eine optische Erneu-
erung obiger Plätze aufzuwenden, 
dessen technischer Mehrwert aber 
entsprechend gering ist. Sowohl 
der Pideritplatz als auch der Markt-
platz verfügen grundsätzlich über 
eine ordnungsgemäße Fahrbahn-, 
bzw. Platzdecke, weshalb aus Sicht 
der CDU kein Erneuerungsbedarf 
besteht. In Anbetracht des Zu-
standes der übrigen städtischen 

und dörflichen Infrastruktur, hier 
insbesondere des Zustandes von 
sonstigen Plätzen, Straßen und 
Wegen, wird es als falsch angese-
hen, funktionierende ordnungs-
gemäße Fahrbahn- und Platzde-
cken zu erneuern. Lediglich der 
Marktplatz weist im Bereich der 
Schmucksteinflächen provisorisch 
und unfachmännisch geflickte 
Bitumenkleckse auf, die mit ge-
ringfügigem Arbeitsaufwand und 
einigen Pflastersteinen kurzfristig 
instand zu setzen wären.  

Auch ein Mehrwert bei der 
Überarbeitung des Burggartens 
sowie des Schweigegartens  ist 
nicht erkennbar. Die vorliegenden 
Planungen sind aus Sicht der 
CDU-Fraktion  nicht geeignet, die 
Aufenthaltsqualität der Plätze zu 
erhöhen, es handelt sich weniger  
um ein strukturelles sondern eher 
um ein Pflegeproblem der Grünflä-
chen und Anlagen. Daran ändert 
auch die Umlegung eines Weges, 
eine zusätzliche Rampe oder ein 
Aussichtsturm nichts. Hier wäre 
es dienlicher, die Pflege zu in-
tensivieren. Einer grundlegenden 

Neugestaltung bedarf es also nicht. 
Zudem gibt es dringlichere und 
deutlich günstigere Bedürfnisse, 
welche Vorrang haben sollten. 
Hier ist exemplarisch z.B. der seit 
Jahren geforderte barrierefreie 
Zugang zum Wanderweg um die 
Stadtmauer hervorzuheben. 

Des Weiteren sieht die CDU-
Fraktion keine Verbesserung 
der Parkplatzsituation auf dem 
Pideritplatz durch die neuerliche 
Parkflächengestaltung. Im Gegen-
teil, nach genauer Betrachtung 
ergeben sich statt derzeit 46 
PKW, 2 behindertengerechten 
und 4 Parkplätzen für Busse und 
Schwerverkehr zukünftig zwar 47 
PKW, 2 behindertengerechte aber 
nur noch 2 Parkplätze für Busse 
und Schwerverkehr. Das bedeutet, 
dass z.B. zu Wochenmarktzeiten 
der derzeit auf den Busparkplät-
zen abgestellte Schwerverkehr die 
PKW-Parkplätze belegt, wodurch 
dann insgesamt weniger Park-
flächen für Besucher der Stadt 
vorhanden sind. 

Letztlich spielen aber auch die 
Kosten eine entscheidende Rolle. 

Die CDU-Fraktion hat immer zum 
StEK gestanden, sofern finanziell 
darstellbar. Diese Grundvoraus-
setzung ist jedoch nicht mehr 
vorhanden, weshalb das StEK neu-
erlich kritisch zu hinterfragen ist. 
Das hoch verschuldete Land NRW 
beteiligt sich zwar mit rund 60 % 
an den Kosten. Die verbleibenden 
40 %, ca. 400.000 €, sind aber aus 
dem städtischen Haushalt als inve-
stive Maßnahme zu entrichten. Die 
Erneuerung von Fahrbahndecken 
auf Gemeindestraßen  scheint uns 
jedoch dringender. Sie sind ebenso 
investiv wie die Erneuerung von 
nicht erneuerungsbedürftigen 
Fahrbahndecken im Bereich der 
Innenstadt.

Die CDU-Fraktion spricht sich 
daher abschließend - besonders 
unter Kostengesichtspunkten, 
mit Rücksicht auf die effiziente 
Verwendung von Steuergeldern 
- gegen die vorliegenden Pla-
nungen aus, von denen ein ent-
sprechender Mehrwert für die 
Bürger und Bürgerinnen dieser 
Stadt nicht zu erwarten ist.

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:
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Malerbetrieb
Wilfried Golücke
Hohenrenner Weg 9b
32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 - 85 54
www.mm-blomberg.de

Innenraumgestaltung . Anstrich- und Tapezierarbeiten
PVC- und Teppichböden . Fassadenanstrich und Gestaltung
Vollwärmeschutz . allgemeine Maler- und Lackiererarbeiten

www.lipper-handwerk.de

KFZ-MEISTERBETRIEB 
INDUSTRIESTRASSE 8A . 32825 BLOMBERG

Tel: 05235 6171 . Mobil: 0171 6135391
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr
Fr. 8.00 - 16.00 Uhr, Sa. nach Absprache

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (0 52 36) 81 22

46153701_800111.1.EPS

StEK: Innen Hui, Außen pf ...
Was nützt uns Blomberger 

Bürgern eigentlich ein Stadtent-
wicklungskonzept, wenn der Pfle-
gezustand an den Ortseingängen 
und außerhalb der Kernstadt so 
verheerend aussieht? 

Hauptsache, der Besucher fährt 
bei der Präsentation solcher Stad-
teingänge nicht von vorn herein 
schnell weiter!

Lesen Sie dazu unseren Artikel 
auf der vorherigen Seite.
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Die Nächte
der Poesie

In den Nächten der Poesie 2014 
präsentierte die Kultur AG eine 
Veranstaltung der ganz besonderen 
Art. Vier KünstlerInnen unterschied-
licher Genres stellten in einem 
spannenden Mix Gedanken über 
die Poesie an. Vier KünstlerInnen 
auf Ihre jeweilige besondere Weise. 
Der Schauspieler und Sänger Dirk 
Mestmacher, der zur Zeit im Theater 
Bielefeld mit seinem Soloprogramm 
“Sandmann” auf der Bühne steht; 
der Saxofonist Andreas Menzel, der 
sich u.a. mit dem Saxofon Ensem-
ble Quintessenz in der Musikwelt 
einen Namen machte; der Tänzer 
und Choreograf Stefan Kunzke, 
der an diesem Abend als Literat 
auftrat und nicht zuletzt die Wis-
senschaftlerin und Musikerin Anke 
Menzel-Begemann, die sich seit 
langem damit beschäftigt, Musik, 
Stimmung und Sprache miteinan-
der zu verbinden. Ihrer Moderation 
gelang es auf sehr amüsante Weise, 
ihr Spezialgebiet, die Psychologie, 
mit einzubinden. 

Nicht einer der ZuschauerInnen 
ist an diesem Abend unberührt 
nach Hause gegangen! 

Eine wunderbare Veran-
staltung im Blomberger 
Martiniturm

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74
Mo bis Do 9:00 - 12.30 & 15:00 - 18:00
Fr 9:00 - 12:30 & 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5
Mo bis Fr 9:30 - 12:00 & 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Nieheim
Friedrich-Wilhelm-Weber Straße 1
05274 - 95 29 0 66
Mo, Di, Sa   9:30 - 12:00
Mi, Fr 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96
Di, Do, Fr 9:30 - 12:30 & 14:30 - 17:30www.priss-hoergeraete.com

KFZ Service M. Schweppe
Ihre Fachwerkstatt für alle

japanischen &
koreanischen Fahrzeuge

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 2054
Fax 05235 - 6259

kfz-schweppe@web.de

KFZ Service M. Schweppe
Ihre Fachwerkstatt für alle

japanischen &
koreanischen Fahrzeuge

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 2054
Fax 05235 - 6259

kfz-schweppe@web.de

KFZ Service M. Schweppe
Ihre Fachwerkstatt für alle

japanischen &
koreanischen Fahrzeuge

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 2054
Fax 05235 - 6259

kfz-schweppe@web.de

Abwechslungsreiches Programm im Martiniturm (oben v.l.): Andreas Menzel und Dirk Mestmacher.

Ernteten viel Applaus (v.l.): Dirk Mestmacher, Dr. Anke Menzel-Begemann, Andreas Menzel und Stephan Kunzke.

Ihre Meinung 
zählt!

Schreiben Sie uns Ihre Mei-
nung zu den Beiträgen dieser 
Ausgabe. Wir wollen wissen, 
was Blomberg bewegt!
blomberg@cdu-blomberg.de
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• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein Verkauf

Erweitertes Programm:
• Terrassenüberdachungen
• Sonnenschutz

Heutorstraße 13 | Blomberg | Telefon (05235) 5151
www.duray-markisen.de

Sonntags Schautag | 14 bis 17 Uhr,
Detmolder Straße 111, Paderborn
(05251) 527515 | www.steinko.de

• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein VerkaufKunstmauer 2014 begeistert 

Besucher und Künstler
Auch die 13. Blomberger Kunst-

mauer war wieder ein voller Erfolg. 
Bei wunderschönem Wetter stell-
ten rund 50 Künstler aus der nähe-
ren Umgebung sowie aus Hamburg 
und Stuttgart im Schweigegarten, 
Burggarten und an der Stadtmauer 
ihre Werke aus. Neben Gemälden 
auch Kreationen aus Metall, Stein, 
Holz und Blumen. 

Eine besondere Attraktion in 
diesem Jahr war die Body-Painting-
Kunst mit Dani Bekiersch und 
ihrem Team. Sie gestalteten den 
Körper von Model Corinna Stein-
ke Original getreu in der Optik 
der Mauersteine. Somit wurde der 

menschliche Körper zur Kunst. 
Das Organisationsteam war mit 

der Resonanz sehr zufrieden. Die 
Künstler sowie die Besucher waren 
von der Ausstellung begeistert. 

Eine zusätzliche Veranstaltung 
Blomberger Gastronomen auf dem 
Marktplatz, die mit einem kleinen 
Fragebogen zur KUNSTMAUER 
und anschließender Verlosung 
stattfand, war ebenfalls gut be-
sucht. 

Elke Nolte
(Mitglied im Orga-Team 
KUNSTMAUER)

Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:
Barbara Buscher
Zum Platenau 26 - 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 / 99 45 75
Zertifiziert nach DIN 77700
ZVL geprüft

Sie haben Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit, 
Rente oder Versorgungsbezügen? Dann können Sie 
mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, 
Beamte, Rentner und (Klein-)Vermieter gemäß der gesetzlichen 
Beratungsbefugnis nach § 4Nr.11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!

STEUERN SPAREN
IST GAR NICHT SO SCHWER !

Blomberg TOP: Herausgeber: 
CDU-Fraktion Blomberg. 
Verantwortlich für den Textteil:
Friedrich Wilhelm Meier, Eh-
lerts Berg 2, 32825 Blomberg, 
Telefon: (0 52 35) 50 91 99
Druck: Druckhaus Rihn GmbH, 
Industriestr. 16, 32825 Blom-
berg, Tel. (0 52 35) 96 01-0.

Impressum
Kurzer Steinweg 24
   32825 Blomberg
      Tel. (0 52 35) 12 17
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MEIN AUTOHAUS IN BLOMBERG

Hache_Image(Klasse+Kult)_A5148x210mm_4c.indd   1 13.09.13   09:28

LVM-Versicherungsagentur
Christian Meyer & Team
Kurzer Steinweg 20
32825 Blomberg
Telefon (05235) 5 03 84 28
info@christian-meyer.lvm.de

Auf geht´s! 
Zu Ihrer LVM-Autoversicherung gleich um die Ecke.

Jetzt Frühbucher-

Prämie sichern.

Das Busproblem darf nicht 
vergessen werden 
Angesichts überfüllter Busse, langer Fahrt- und Wartezeiten 
setzt sich die HVG-Schülervertretung für Verbesserungen 
im  Schulbusverkehr ein.

Gastbeitrag des Schülerspre-
chers des HVGs Dominic Behde 

Die Schülervertretung des 
Hermann-Vöchting-Gymnasiums 
setzte sich für einen entspan-
nteren Busverkehr ein, da die 
Schülerinnen und Schüler in 
einer groß angelegten Umfrage 
von überfüllten Bussen, von Miss-
ständen berichteten, nach denen 
sie einfach am Busbahnhof „ste-
hen gelassen“ werden und lange 
Fahrt- und Wartezeiten auf sich 
nehmen müssen. 

So werden nach der fünften 
Stunde häufig mehrere Schüle-
rinnen und Schüler auf der Linie 
760 stehen gelassen, da das 
Fassungsvermögen des Busses 
schlichtweg nicht ausreichend 
ist. 

An anderer Stelle kommen 
Schülerinnen und Schüler aus 
Elbrinxen und Sabbenhausen erst 
um etwa 17:30 Uhr mit dem Bus 
(Linie 760 mit Anschluss) nach 
Hause, obwohl sie um 15:40 Uhr 
Schulschluss nach der neunten 
Unterrichtsstunde haben.

Natürlich ist uns bewusst, dass 
der öffentliche Nahverkehr ein 
komplexes System ist und die 
Stadt Blomberg bereits jetzt hohe 
Kosten für den Schülertransport 
auf sich nehmen muss.

Für die Schülervertretung des 
HVGs ist jedoch trotzdem klar: 
Diese Probleme können wir so 
nicht hinnehmen!

Denn bereits mit genauer Prü-
fung und daraus resultierenden 
Optimierungen könnte sich die Si-
tuation nochmals verbessern. Um 
die Optimierungen und Verbesse-
rungen zu erzielen, entschlossen 
wir uns im März 2014, einen 
Bürgerantrag an den Bürgermei-
ster der Stadt Blomberg und an 
den Landrat des Kreises Lippe zu 
schicken. Dort listeten wir Fakten 

und Daten auf und schilderten die 
aktuellen Missstände.

Mit dem Beschluss des Schul-
ausschusses, dass es Verbesse-
rungen, aber keine Zusatzbusse 
geben wird, können wir uns auf 
Grund der aktuellen Haushalts-
lage begnügen, wenn es zu den 
versprochenen Optimierungen 
kommt.

Daher appellieren wir abschlie-
ßend an die Parteien, dass das 
Busproblem nicht vergessen 
werden darf und wir im gemein-
samen Dialog mit den verschie-
denen Involvierten (u. a. die Stadt 
Blomberg und die Kommunale 
Verkehrsgesellschaft), eine Bes-
serung für die Schülerinnen und 
Schüler erzielen.

serviceteam-blomberg
Tischlerei-Fachbetrieb

& Dienstleister rund ums Haus
serviceteam-blomberg . Michael Stäbner

Gartenstraße 2 . 32825 Blomberg . Tel: 0 52 35 - 50 15 784
mob.: 0160 5544154 . Fax: 0 52 35 - 50 98 89

email: info@serviceteam-blomberg.de . www.sercviceteam-blomberg.de

www.cdu-blomberg.de
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Die Tür ist jeden ersten Mittwoch im Monat geöffnet
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Beim Kauf von einem Satz 

„Reifen Melcher“ 

erhalten Sie 2 Waschgutscheine 
für unsere Waschstraße!

ANGEBOT 

€
10,-

Nederlandstr. 14
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 - 50 94 991

Öffnungszeiten:  Winter:
Mo. - Fr. 08:00 - 19:00 08:00 - 18:00
Sa. 08:00 - 18:00 08:00 - 17:00

Moderne Textil-Waschstraße
Selbstwaschplätze mit warmen Wasser und perfekter Ausstattung für Fahrzeuge bis 3,9m Höhe
Überdachte Staubsaugerplätze mit SB Fußmattenreiniger 
Portalwaschanlage für Transporter und Sprinter bis 2,75m Höhe (auch für PKW geeignet)
Wir bieten Ihnen auch eine professionelle Innenreinigung
Sie bekommen bis zu 20% Rabatt beim Kauf bzw. beim Au�aden unserer Wasch-Wertkarten
Innenreinigung für PKW/Transporter/Wohnmobile usw. ab 39,-

Winterreifen bei: 

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Sprechstunde Blomberg 
Marketing

Nun schon zum zweiten Mal 
öffnete Blomberg Marketing die 
Tür der Geschäftsstelle in der 
Neuen Torstraße 25 für Mitglieder 
des Vereins und alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger.

Nachdem im September die 
erste Sprechstunde auf Initiative 
des Vereins stattgefunden hatte, 
möchte Blomberg Marketing nun 
an die guten Erfahrungen anknüp-
fen. „Natürlich haben wir uns 
durch die Einführung der Sprech-
stunde auch einige Besucher in 
der Geschäftsstelle erhofft. Umso 
erfreuter waren wir, als wir auch 
direkt bei der ersten Sprechstun-
de ein konstruktives Gespräch mit 
engagierten Bürgern führen durf-
ten.“, resümiert Katrin Friedrichs 
die ersten Erfahrungen.

Der Verein möchte für alle Be-
lange ein offenes Ohr haben und 
hat sich daher für diese Art der 
Kontaktaufnahme entschieden. 
Dabei sind allen voran Anre-
gungen und Kritik willkommen. 

Um einen nachhaltigen Verbesse-
rungsprozess einzuläuten, soll die 
Sprechstunde fortan jeden ersten 
Mittwoch im Monat mit wech-
selnden Ansprechpartnern des 
Vorstands stattfinden. „Uns ist 
der Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern sehr wichtig. Nur so 
können wir gemeinsam unsere 
Arbeit für Blomberg optimieren. 
Ziel ist es, dass wir das immense 
Potential von möglichen Ideen aus 
der Bevölkerung direkt in unsere 
Arbeit einfließen lassen können. 
Das persönliche Gespräch ist in 
diesem Fall die Grundlage für 
gegenseitiges Verständnis und 
gleichzeitig der Nährboden für 
neue Projekte.“, so André Köller, 
2. Vorsitzender von Blomberg 
Marketing. Direkt im Anschluss 
an die Sprechstunde trifft sich der 
Vorstand von Blomberg Marketing 
zur turnusmäßigen Sitzung und 
kann die Inhalte aus den Gesprä-
chen erörtern.

Besuchen Sie uns auch online:

www.cdu-blomberg.de
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Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH
Nederlandstraße 15, 32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0, Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser Strom

Jugendfeuerwehr Blomberg Kern-
stadt holt Kreisbrandmeisterpokal 
zurück nach Blomberg

Die Jugendfeuerwehr Kernstadt 
hat am Samstag, 28.06.2014 den 
Kreisbrandmeisterpokal gewon-
nen. Nach dem Sieg vor zwei 
Jahren, ebenfalls in Schlangen, 
richtete sie die Pokalspiele letztes 
Jahr aus. In Blomberg gewann 
wieder die Jugendfeuerwehr 
Schlangen.

Mit dem erneuten Sieg setzt 
die Gruppe ihren erfolgreichen 
Weg fort und konnte sich gegen 
weitere 33 Gruppen durchsetzen. 
Der Punkteabstand auf den 2. 
Platz betrug über 100 Punkte. 

Die folgenden Plätze lagen ca. 10 
Punkte auseinander.

 Nächstes Jahr richtet die 
Spiele wieder die Jugendgruppe 
Blomberg aus und wir freuen 
uns jetzt schon, die lippischen 
Jugendfeuerwehren in Blomberg 
zu begrüßen.

 Den 2. Platz belegte die Gruppe 
aus Lage-Heiden. Einen herzlichen 
Glückwunsch von uns an Heiden!

U. Ovenhausen
Pressesprecher

Auch in diesem Jahr findet in 
Blombergs Innenstadt wieder das 
bei Bürgern und Gästen gleicher-
maßen beliebte Kartoffelfest statt. 
Der historische  Blomberger Markt-
platz lädt am zweiten Oktoberwo-
chenende durch eine herbstliche 
Dekoration, ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm und 
tolle Speisen zum atmosphärischen 
Verweilen ein.

Wie in den vergangenen Jahren 
liegt der Schwerpunkt der Veran-
staltung wieder auf kulinarischen 
Schmankerln rund um die Kartoffel. 

Es ist wieder ein buntes Rah-

menprogramm zusammengestellt: 
Nach der offiziellen Eröffnung am 
Samstag mit Fassanstich durch die 
Blomberger Nelkenkönigin wird 
die Bühne für die verschiedenen 
künstlerischen und musikalischen 
Darbietungen freigegeben, die an 
beiden Tagen  bis in den Abend 
andauern sollen.

Durch den verkaufsoffenen 
Sonntag von 13 – 18 Uhr gibt es 
wieder Gelegenheit,  durch die 
Straßen und die geöffneten Ge-
schäfte zu bummeln und das eine 
oder andere Schöne oder Nützliche 
zu erwerben. 

Förderprogramm „Jung kauft Alt“
So ist das mit der SPD vor der Wahl. Da wird die CDU für ihr Wahlpro-

gramm und ihre Vorschläge kritisiert und anschließend nach der Wahl will 
man es selbst umsetzen. Gemeint ist das Förderprogramm „Jung kauft Alt“.

Kartoffelfest 2014 
am 12. und 13. Oktober

Herbstliche Dekoration auf dem Kartoffelfest 2013
Auch in diesem Jahr wird nicht nur die tolle Knolle im Angebot sein.

Grüne in Blomberg: 
Als Tiger gestartet und als 
Bettvorleger gelandet

Machtwille und Koalitionszwang hat so seine Tücken. Das spüren nun 
die Grünen in Blomberg ganz deutlich. So werden nun SPD-Beschlüsse 
ohne Wenn und Aber unterstützt. Eine eigene Meinung scheint es nicht 
mehr zu geben. Schade, da Grüne – Politik in Blomberg doch immer sehr 
sachorientiert und pragmatisch war. Sind die Grünen nun die neue FDP 
in Blomberg?


